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Kreisliga B Süd Herren

TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV : TSV Freudenstadt IV 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
28:35 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV Freudenstadt IV beim Auswärtsspiel in der Kreisliga
B Süd Herren am Samstagabend von TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV. Rund 195 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Broß / Finkbeiner das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Sascha Broß, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Broß / Finkbeiner
beim 6:11, 11:7, 11:5, 9:11, 13:11 gegen Ayduran / Zinser, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Broß / Finkbeiner
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Zwischenzeitlich
konnten Gaiser / Finkbeiner zwar einen Satz gewinnen, verloren im Anschluss das Spiel gegen
Kamentschuk / Baldauf aber trotzdem klar mit 10:12, 4:11, 11:7, 10:12. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Gaiser / Günter letztlich auf Lager, um Glück / Martin final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen
Sascha Broß beim 11:8, 11:4, 11:9 gegen Alim Ayduran. Nichts auszurichten hatte indes Nicole
Finkbeiner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Juri Kamentschuk, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Laura Gaiser zwar
einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die Partie gegen Horst Glück, in das sie als deutliche
Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Florian Finkbeiner bezwang Helmut Zinser
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Markus Gaiser gegen Sergej Martin durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Günter im Spiel gegen Mike Baldauf, das 0:
3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim 3:0 gegen Juri
Kamentschuk fand Sascha Broß von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Broß nun bei 13:1, während Kamentschuk
bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein hartes Stück Arbeit hatte Nicole
Finkbeiner beim 15:13, 11:7, 7:11, 9:11, 11:7 gegen Alim Ayduran zu verrichten. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Laura Gaiser gegen Helmut Zinser, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Horst Glück war Florian Finkbeiner, obwohl er
alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Glück endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus Gaiser
und Mike Baldauf, das Markus Gaiser letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Felix Günter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sergej Martin. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Günter somit bei einem Sieg und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Martin ein 6:4 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel
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final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Das Doppel zwischen Broß / Finkbeiner und Kamentschuk / Baldauf
endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:10 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Freudenstadt IV geht es stattdessen am 03.04.2023 gegen den SF
Salzstetten III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TT B'bronn-Kl'bach (SG) IV

Doppel: Broß / Finkbeiner 2:0, Gaiser / Finkbeiner 0:1, Gaiser / Günter 0:1 
Einzel: S. Broß 2:0, N. Finkbeiner 1:1, L. Gaiser 0:2, F. Finkbeiner 1:1, M. Gaiser 2:0, F. Günter 0:2 

 TSV Freudenstadt IV
Doppel: Kamentschuk / Baldauf 1:1, Ayduran / Zinser 0:1, Glück / Martin 1:0 
Einzel: J. Kamentschuk 1:1, A. Ayduran 0:2, H. Zinser 1:1, H. Glück 2:0, M. Baldauf 1:1, S. Martin 1:
1


